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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Institutionen und Volksrechte

Organisation der Bundesrechtspflege

Zwar erfolgte die Gesamterneuerungswahl des Bundesverwaltungsgerichts (BVGer)
bereits in der Frühjahrssession, allerdings musste auch noch das Präsidium bestimmt
und eine Nachfolge für die zurückgetretene Franziska Schneider (gp) gewählt werden.
Die Gerichtskommission empfahl, Marianne Ryter (sp) – die bisherige Vizepräsidentin –
zur Präsidentin und Vito Valenti (fdp) zum Vizepräsidenten zu wählen. Auf die
Ausschreibung für die Nachfolge Schneider – gesucht wurde für eine 90%-Stelle in der
Abteilung III eine Richterin oder ein Richter mit französischer Muttersprache – meldete
sich einzig Caroline Gehring (cvp). Weil sie voll und ganz dem Anforderungsprofil
entspreche und zudem den Frauenanteil erhöhe, empfehle die GK die Kandidatin,
obwohl sie der im BVGer eher übervertretenen CVP angehöre. 
Die Vereinigte Bundesversammlung schritt in der Sommersession zur Tat: Die neue
Präsidentin Marianne Ryter erhielt 191 von 192 gültigen Stimmen – 8 der 200
eingelangten Wahlzettel waren leer eingegeben worden – und Vito Valentino wurde mit
199 von 199 gültigen Stimmen (2 leer bei 201 eingelangten) zum Vizepräsidenten gewählt.
Der Name Caroline Gehring stand auf 194 von 194 gültigen Wahlzetteln; deren 7 blieben
bei 201 eingelangten Zetteln leer. 1

WAHLGESCHÄFT
DATUM: 13.06.2018
MARC BÜHLMANN

Das Präsidium des Bundesverwaltungsgerichts wird alle zwei Jahre neu bestellt. Der
Vorschlag für die Besetzung wird dabei vom Gericht selber der GK unterbreitet, die den
Antrag an die Fraktionen weiterleitet. Dass für die Jahre 2021/2022 Marianne Ryter (sp)
zur Präsidentin und Vito Valenti (fdp) zum Vizepräsidenten gewählt werden sollen, war
in keiner Fraktion umstritten. Entsprechend erlangte Marianne Ryter in der
Wintersession 2020 208 von 227 eingelangten Stimmen (5 leer, 14 ungültig) und wurde
damit an die Spitze des Gerichts mit Sitz in St. Gallen gewählt. Vito Valenti erhielt 218
Stimmen; von den 227 eingelangten Wahlzetteln waren bei ihm neun leer geblieben. 2

WAHLGESCHÄFT
DATUM: 16.12.2020
MARC BÜHLMANN

1) AB VB, 2018, S. 1199 f.; Bericht GK vom 30.05.18
2) AB VB, 2020, S. 2746
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